
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die 1527 gegründete Philipps-Universität bietet vielfach ausgezeichnete Lehre für rund 22.000 Studierende 
und stellt sich mit exzellenter Forschung in der Breite der Wissenschaft den wichtigen Themen unserer Zeit. 
 
Am Fachbereich Erziehungswissenschaften der Philipps-Universität Marburg, Institut für 
Erziehungswissenschaft, Arbeitsbereich Innovation – Organisation – Netzwerke sind zum 01.04.2026 unter 
Vorbehalt der QSL-Mittel-Bewilligung zwei Stellen als 
 

Tutor*innen  
 
im Umfang von monatlich jeweils 20 Stunden zu besetzen. Die Stellen haben eine Laufzeit von vier Monaten 
(01.04.2026 bis 31.07.2026). 
 
Ihre Aufgaben: 

o Durchführen je eines Tutoriums im Modul BA 5  
o Nutzen des „Flipped Classroom“-Konzepts und der Videoformate für die Tutorien 
o Unterstützen der studentischen aktiven Diskussionen in den Tutorien 
o Unterstützen studentischer Selbstorganisation in semi-autonomen Lerngruppen 
o Vorbereiten von Klausurfragen mit Studierendengruppen 
o Empowern von  Studierenden für Stipendienanträge 
o Regelmäßige Abstimmung mit der Professur zur fachlichen Begleitung 

 
Ihr Profil: 

• Einschreibung an einer deutschen Hochschule. 

Eintrittstermin: 
01.04.2026                   

Bewerbungsfrist:  
06.03.2026 

Entgeltgruppe: 
SHK-Vergütung 

Befristung: 
31.07.2026 

Umfang: 
[20]Std./Monat 

Ausschreibungs-ID: 
fb21dek-0011-shk-2026 



• Fundierte fachliche Kenntnisse zur Vorlesung BA 5 „Epochaltypische Schlüsselprobleme“ und der 
Inhalte des Moduls BA 5 

• Didaktisches Interesse an der Vermittlung von Inhalten in einem niedrigschwelligen 
Betreuungsformat. 

• Freude an der Arbeit mit Studierendengruppen 
• Kenntnis der Arbeitsinhalte des Arbeitsbereichs Innovation – Organisation – Netzwerke  

  
Kontakt für weitere Informationen 
Prof. Dr. Susanne Maria Weber  

 +49 6421-28 22290  Susanne.maria.weber@uni-marburg.de 

 
Wir fördern Frauen und fordern sie deshalb ausdrücklich zur Bewerbung auf. In Bereichen, in denen Frauen 
unterrepräsentiert sind, werden Frauen bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Als familienfreundliche 
Hochschule unterstützen wir unsere Beschäftigten bei der Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Eine 
Reduzierung der Arbeitszeit ist grundsätzlich möglich. Menschen mit Behinderung im Sinne des SGB IX (§ 2, 
Abs. 2, 3) werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zwei Wochen nach Veröffentlichung unter Angabe der o. g. 
Ausschreibungs-ID an Institut für Erziehungswissenschaft; AG Innovation – Organisation – Netzwerke, Prof. Dr. 
Susanne Maria Weber in einer PDF-Datei an susanne.maria.weber@uni-marburg.de sowie an 
kardelen.cazgir@uni-mariurg.de 
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